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Sonntag, den 20. Juni 1847, predigen in nachbenannten Kirchen: 


St. Marien. Um 7 Uhr Herr Pred. Coſack aus Schloppe. Un 9 Uhr Herr Con⸗ 
ſiſtorial⸗Rath und Superintendent De Bresir. Um 2 Uhr Herr Archid. 
Dr. Höpfner. Donnerſtag, den 24. Juni, Wochenpredigt, Hert Archid. Dr. 

5 ner. Anfang 9 Uhr. Freitag, den 25. Juni, Jahresfeſt des Guſtav⸗ 
dolph⸗Verelns. Predigt Herr Pred. A. Blech von St. Salvator. Anf. 9 Uhr. 

Königl. Kapelle. Vormittag Herr Domherr Roſſolkiewiez. Nachm. Herr Vicar. Boldt. 

St. Johann. Vormittag Herr Paxor Rösner Anfang 9 Uhr Nachmittag Herr 
Diac. Hepner. (Sonnabend, den 19. Juni, Mittags 1235 Uhr, Beichte.) 
8 den 24 Juni, Wochenpredigt. Herr Paſtor Rösner. Anfang 9 Uhr. 

St. Nicolai. Vormittag Herr Pfarrer kandmeſſer. Anfang 10 Uhr. Nachmittag 
Herr Vicar. Chriſttani. Anfang 33 Uhr. 

St. Catharinen. Vormittag Herr Paſtor Borkswoki. anfang um 9 Uhr. Mise ag 
Herr Archlt. Schnaaſe. Prüfung der Confirmanden. Nachulttag Herr Preb.s 
Amts⸗Candidat Schweers. Dienſtag, den 22 Juni, Herr Paſtor Borkows ki. 
Einſegnung der Confirmanden. Anfang um 16 Uhr. Donnerſtag, den 24. 

Juni, Herr Archid. Schngaſe. Einſegnung der Eonfirmanden. Anfang 9 IE 

Heil. Geiſt. Vormittag Herr Arch -UmterCandipat Feyerabendt. Anfang 1137 Uhr. 

St. Brigitta. Vormittag Herr Vicat. Wroblewski. Nachnittag Herr Pfarrer Fiebag. 

Carmeliter. Vormittag Herr Vicar. Wyczynski. Polniſch. Nachmittag Herr Pfarrer 

Michalski. Deutſch. Anfang 34 Uhr. i 

St. Trinitatis. Vormittag Herr Pred. Blech. 3 Uhr. Nachmittag Hert 
red. Dr. Scheffler. Sonnabend, d. 19. Juni, Mittags 1215 Uhr, Beichte. 
Mittwoch, den 23. Juni, Wochenpredigt. Herr Pred. Dr. Scheffler. Anfang & Uhr. 
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St. Annen. Bormittag Pred. Mrongevius. Polnſſch. a n 

St. Petti und li. Vormittag Herr Pred.⸗Amts⸗Candidat Feyerabendt. Anfang 9 
Uhr. Militairgottesdlenſt Herr Olviſtonsprediger Dr. Kahle. Anfang 1174 Uhr. 

St. Barbara. Vormittag Herr Pred. Oehlſchlaͤger. Nachmittag Herr Pred. Karmann. 
Sonnabend, den 19. Juni, Nachmittag 3 Uhr, Beichte. Mittwoch, den 23. Juni, 
Wechenpredigt. Herr Pred. Oehlſchläger. Anfang 8 (acht) Uhr. 

St. Bertholomäl. Vormittag um 9 Uhr und Nachmittag um 2 Uhr Herr Paſter 
Fromm. Beichte 8:5 Uhr und Sonnabend um 1 Uhr. 

St. Salvator. Vormittag Herr Pred. Blech. f 


Heil. Leichnam. Vormittag Herr — Tornwald. Anfang 9 Uhr. Die Beichte 


halb 9 Uhr und Sonnabend Nachmtitag um 5 Uhr. 
Himmelfahrtkirche in Neufahrwaſſer. Vormittag Herr Pfarrer Tennuſtädt. Anfang 9 
Uhr. Beichte 813 Uhr. Mittwoch, den 23., Kinderlehre. Derſelbe. Anfang 
8 Uhr Morgens. 
Kirche zu Altſchonland. Vormittag Herr Pfatrer Brill. 
Kirche zu St. Albrecht. Vormittag Herr Pfarrer Weiß. Anfang 10 Uhr. 
* Heil. Geiſt⸗Kirche. Vormittags 9 Uhr Gottesdienſt der Chriſt⸗katholiſchen 
a Herr Prediger von Balitzki. Nachmittag 3 Uhr religiöfer Vortrag von 
mielben. 


— — 


f a Angemeldete Fremde. f 

5 Angekommen 17. und 18. Juni 1847. 

Herr Dr. med. Rode und Herr Vuchhändler Steffenhagen aus Riga, Herr 
Kaufmann Heyne ans Berlin, log. im Engl. Hauſe. Herr Kaufmann J. Konitz 
aus Walſchau, log. im Hotel de Berlin. Die Herren Kaufleute Hertel und Keffler 
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aus Elbing, Elfaffer aus Pillau, Gerfer aus Thorn, Schmidt aus Breslau, Unger 
aus Berlin, Herr Rittergutsbeſitzer Nerin auf Löblau, Herr Aſſeſſor Scharfenberg 


nebſt Familie aus Berlin, log. im Hotel du Nord. Die Herren Mittergutsbeſitzer 


Treubrodt aus Zankenzin, Johanzen aus Piſſeln, Herr Landſchaftsrath v. Brauneck 


aus Sulitz, die Herren Kaufleute Weinberg aus Elbing, Czeicke aus Pillau, die 
a Brennerei⸗Inſpectoren Sgodda aus Waczmir, Zemke aus Berlin, log. im 

otel d'Oliva. Herr Gutsbeſitzet Zimdars aus Grebinetfeld, Herr Amtmann Pfeife 
fer aus Moſens, Herr Kaufmann Lindow aus Schleuſingen, Herr Prediger Ziegler 


aus Zezenow, Herr Oberſt im Kriegsminiſterio Priem aus Berlin, log. in den drei 


Mohren. 3 Fabrikant Herdot aus Königsberg, Herr Capitain Valerio aus 
Hamburg, log. im Deutſchen Hauſe. Herr Kaufmann Jantzen aus Putzig, log. 
im Hotel de Thom. Die Herren Kaufleute Cohn und Cuninck aus Thorn, log. 
im Hotel de St. Petersburg. sr 


Bekanntmachungen 3 
2. Der Hate g Johann Milbrad zu Kohling und deſſen Brant, die Jung⸗ 
ftau Anna Dotothea Witting, haben durch eigen am 5. Juni c. gerichtlich errichte⸗ 


* 


- an — 


ten Vertrag die Gemeinfchaft der Güter und des Erwerbes für die miteinander ein⸗ 

zugehende Ehe gänzlich aus geſchloſſen. a 5 

Danzig, den 15. Juni 1347. ER 

| ’ Das Patrimonial-Geriht Kohling. 

3. 1 Unterbringung von Militair⸗Effekten werden geraͤumige Lokalien von 

miadeſtens 400 Quadratfuß Grundfläche erforderlich, welche vorausſichtlich auf 
ine längere Reihe von Jahren in Miethe genommen werden ſollen und müſſen 4 
8 8 Age Räume in größter Nähe vereinigt fein. Die Ermiethung dieſer 

Räumlichkeiten wird befonders auf der Altſtadt oder in den angrenzenden Theilen 

der Rechtſtadt gewünſcht. N ö 

Grundbeſitzer, welche derartige nicht heizbare Lokalien zu vermiethen geneigt 
find, wollen ihre Offerten gefälligſt in dem Bureau der unterzeichneten Verwaltung. 
baldigſt abgeben. N 
N Danzig, den 15. Juni 1847. 

Könjgl. Garniſon⸗Verwaltung. 
Lands und Stadtgericht Marienburg. 

Der Mühlenbeſitzer Herrmann Wittig von hier, und die Louiſe Hack barth, 
Tochter des Freiſchulzen Ferdinand Hackbarth in Teſſendorf, haben in der von ih⸗ 
nen einzugehenden Ehe die Gemeinſchaft der Güter ausgeſchloſſen, die des Erwer⸗ 
bes dagegen beibehalten. 8 155 

Meinung, den 12. Juni 1847. 


AVERTISSEMENTS 
5. Zur Verpachtung von 6 Morgen 142 Quadrat⸗Ruthen 93 Quadrat⸗Fuß 
magdeburgiſch, zu Neufahrwaſſer, unweit der Sasper⸗Kehle und des Kirchhofs, 
vom l. Mai 1848 ab, auf 6 Jahre, ſteht ein Licitationstermin 75 

den 26. Juni, 11 Uhr, ee 
auf dem Rathhauſe, vor dem Ockonomie⸗Commiſſarius Herrn Weickhmann, an. 

Danzig, den 21. Mai 1847. 0 
Oberbürgermeiſter, Bürgermeißtler/und Rath. 
6. Zur Verpachtung eines Landſtücks von 5 Morgen 124 Qu cul⸗ 
miſch, vor dem Olivaer Thor, vom 1. Januar 1818 ab. auf 6 Jahre, Recht ein Li⸗ 
cltations⸗Termin f 
den 3. Juli, 11 Uhr, 


0 i 

auf dem Rathhauſe, vor dem Herrn Oeconomie⸗Commiſſarius Weickhmanu, an. 

Danzig, den 8, Juni 1847, i 

Oberbürgermeiſter, Büärgermeiſter und Rath. 

2. Es ſoll ein Faß beſchädigte Fifenwaaren in havarirtem Zuſtande durch die 
Herren Mäkler Grundtmann und Richter in dem f 
* ; am 22. Juni 1847, Nachmittags 4 Uhr, 
im Königlichen Seepackhofe vor Herrn Sekretalr Siewert anſtehenden Termine 
mittelſt Auction verkauft werden. 

Danzig, den 15. Juni 1847. s 5 

Königl. Kommerz u. Admiralitäts⸗Collegium. 


9 


8. Zur Herſtellung eines Utenfilien⸗Gebändes ſoll die Lieferung der dazu ea 
forderlichen kiefernen Bauholze und Dielen im Wege öffentlicher Licitation an den 
Mindeſtfordernden verdungen werden und zwar: 3 

1914 Fuß 18 301. Balken, 630 Fuß „ zöll. Halbholz, 4477 Fuß Kreuzholz 
von verſchiedenen Stärken, 3558 Fuß 8 Bohlen, 8286 Fuß 11 zoll. 12 Zoll 
breite Dielen, 920 Fuß 14 zöll. 12 30ll reite Dielen, 10370 Fuß 3 zöll. Latten, 
3520 Fuß } zöll. Latten. N , 

Hiezu iſt ein Termin am 21. d. M., Vormittags 10 Uhr, im Geſchäftslokal 
des Unterzeichneten anberaumt. ö 


Neufahrwaſſer, den 12. Juni 1847. 
Der Hafen ⸗Bau⸗Inſpector. 


N Pfeffer. 
9. Die dem St. Jacobs-Hoſpital zugehörlge kleine Bleiche nebſt Wohnung 
ſoll von Michaeli d. J. anderweitig verpachtet werden. Wir haben zu dieſem Zweck 
einen Lieitationstermin x 

. Dienftag, den 29. Juni e., um 3 Uhr Nachmittags, 
in unſerm Conferenz⸗Locale angeſetzt, und laden Pachtluſtige ein, ſich daſelbſt ein⸗ 


finden zu wollen. ’ 
Die Vorſteher des Hoſpitals zu St. Jacob. 
Hendewerk. Focking. Höpfner. lawitter. 
10. Der Nachlaß des verſtorbenen Pfarrers Hildebrandt hieſeldſt, beſtehend in Uhren, 
dabei 1 acht Tage gehende Stutz⸗Uhr, Silber, darunter 1 Kelch und Oblatenbüchſe, 
Fayance, Glas, Leinenzeug, Wäſche, guten Betten, Meubeln, Kleidern, darunter na⸗ 
mentlich ein neuer Schuppenpelz, 1 in Federn haͤngender Verdeckwagen, Haus⸗ und 
Kuͤchengeräth, Stallutenfilien ſoll in termino - 
den 28. Juni c., von Vormittags 9 Uhr ab, 
im Sterbehauſe hier meiftbietene verſteigert werden. Der Wagen kommt Nachmittags 
3 Uhr zur Verßeigerung. d f Er 
Schöneck, den 4. Juni 1847. 8 
Der Kreis⸗Juſtiz-Rath Berenter Kreiſes. 


Entbindung. 
11. Die heute um 2 Uhr Nachmittag erfolgte glückliche Entbindung meiner 
lieben Frau, von einem geſunden Knaben, zeige ich hiemit ergebenſt an. 
Danzig, den 18. Juni 1847. l R. Ehrlich. 


E i 
12. Nach jahrelangen ſchweren Leiden an einem organiſchen Fehler am Herzen en» 
dete heute Morgen um 93 Uhr ein fanfter Tod das theure Leben unſerer lunigſt ge» 
liebten Tochter, Schweſter und Großtochter Eliſabeih Schnaaſe, in Ihrem 2aſlen Jahre. 
Dieſes Nee allen Verwandten und Freunden, ihrer Theilnahme überzeugt, ergebenſt an 
euſtadt, den 17 Juni 1847. die Hinterbliebenen. 


— 1822 — 
N ELitetrariſche Anzeigen. x: 


13, Im 8. 1 von L. Weyl & Co. in Berlin iſt fo eben erſchienen und in 


Danzig bei S. nhuth, Langenmarkt No. 432., ſowie in allen Buchhand⸗ 
lungen zu haben: e f 
Nickau's neu entdecktes Heilverfahren 
gegen Hämorrhoiden, Gicht, Lähmungen, Scropheln, Hypochon⸗ 
drie, Rheumatismus, Engbrüſtigkeit, Krankheiten der Geſchlechts⸗ 
theile, Flechten, Ausſchläge, Mercurial-Siechthum und Knochen- 


leiden als unfehlbar bewährt und empfohlen durch Atteſte von Kranken, die 
durch dieſes Mittel ihre volle Geſundheit wieder erlangten, während ſie von allen 
Verzten als unheilbar aufgegeben wurden. : - 

Der rühmlichſt bekannte Herr Verfaſſer deponirt 1000 Friedrichsd'or für den⸗ 
jenigen Arzt, der ihm dieſe an's Wunder grenzenden Kuren nachmacht. Preis 10 ſgr. 


4. Die Ausſpendung des heiligen Abendmahls. 
Ein Wort zur Berichtigung der Behauptungen des Herrn Dr. Kniewel von 


W. Blech, erſtem Pred. zu St. Trinitatis, iſt in der Druckerei des Herrn 
Schroth in der Frauengaſſe und bei dem Küſter Herrn Groth für 1 Sgr. zu haben. 
AN I 

Nennen RT SE Sr 2SE Pre 2 RE SER 
K 15. In der evangeliſch⸗ſutheriſchen Kirche, Hintergaſſe Ro. 120., predigt 2% 
3% Sonntag, den 20. Juni, Vormittag 2 Uhr, Nachmittag 21 Uhr, Herr Dr. 3% 
* Kuiewel. Donnerſtag, Abends 7 Uhr, Bibelſtunden von demſelben; Freitag, Abend SA 
3 7 Uhr, Betſtunde von demſelben. un, Ih 
ERRICHTET TESTER TER SIE TREE TE TESTER TE RETESETT IE TE FE ER TE 
16. Wieſen⸗Verpachtung. 9 
5 Die im Bodenbruche am Kladauer Walle auf dem Wege nach Herrengrebin 
belegenen 

5 = 71 culm. Morgen Wieſen 
ſollen zum diesjährigen Heuſchlage (Vor⸗ und Nachhen) freiwillig, in einzelnen 
Parzellen, meistbietend verpachtet werden. i 

Der Termin hiezu ſteht auf 

N Mittwoch, den 23. Juni c., Vormittags 10 Uhr, 
beim Eigenthümer Herrn Kuſch am Kladauer Walle an, welcher die Wieſen Pacht⸗ 


luſtigen anzeigen wird. 


Die nähern Bedingungen werden im Termin bekannt gemacht und dürften 


ſewohl dieſe, als auch der üppige Graswuchs und die bequeme Abfahrt den Wünſchen 
der Pachtluſtigen entſprechend fein. Joh. Jac. Wagner, ſtellv. Auctionator. 
17. Das Haus Hundegaſſe No. 235., der Poſt gegenüber, iſt an eine Familie 
zu vermiethen; ſelbiges ſteht auch zum Verkauf. N 


u 8 Wieſen⸗Verpachtung. 
Zur diesjährigen Nutzung durch Heuſchlag, werde ich 

Dienſtag, den 22. Juni e., Vormittags pünktlich 10 Wpr, 
die zu dem Zerneckeſchen Grundſtücke in Hundertmark gebörigen Wieſen, eirca 45 
Morgen culmiſch Maaß, abgetheilt in einzelnen Morgen, an Ort und Stelle, im 

ege der Licitation verpachten. Die Pachtbedingungen werden im Termine be⸗ 
kannt gemacht, die Lage der Wieſen jederzeit durch den Hofbeſitzer Wohlert zu 
Hundertmark nachgewieſen werden. 

N J. T. Engelhard, Auctionator. 

EN EEE nene 
* 19. n der Weinſtube am Johannisthor (British. Tawern) nahe bei a. 
d& und durch eine Brücke in Verbindung mit dem Anlegeplatz der zwiſchen Dau⸗ * 
zig an Neufahrwaſſer fahrenden Dampfböte, wird jeden Morgen vor der 2% 
Abfahrt Kaffee und Thee ıc. bereit gehalten. Der mit einem Zelt verſehene * 
Balkon ift Familien als ein angenehmer Aufenthalt, um die Abfahrt abzuwar⸗ 2 
F ten, zu empfehlen. Uebrigens find daſelbſt Weine, Biere, kalte und warme K 
Getraͤnke aller Art u. Speiſen gut und billig zu jeder Tageszeit zu erhalten. I 
were d u nene 
20. 8 O1 a. c i e 

Die Feuer⸗Verſicherungs⸗Geſellſchaft „Colonia“ zu Cöln a. R. verſichert ſo⸗ 
wohl Gebäude als bewegliche a jeder Art gegen fefte billige Prämien. 


21. Die 1 auf meine Holzlieferungen, werden von jetzt immer entge 
gen genommen in der Breitgaffe bei Herrn Hoppe & Kraatz, auch kann ich jetzt 
m. 1 beg Verdeckwag. eee S tägl. dien. H. H. Zimmermann, Langfuhr 86. 
2%, In einer der hieſigen Schulen für arme Mädchen wird die Stelle einer 
Aufſeherin bei den größeren frei. Wer allein ſteht, gut nähen, ſtepfen, zeichnen 
und ſtricken kann und ſonſt ſich dazu geeignet fühlt, beliebe ſich in den Nachmit⸗ 
tags ſtunden zu melden Hl. Geiſtgaſſe 1012. g 
23. Anträge zur Verficherung gegen Seuersgefaht bei der Londoner Phönirr 
Aſſecuranz⸗Compagnie auf Grundſtücke, Mobilien und Waaren im Danziger Pelizei⸗ 
Bezirke, ſowie zur kebensverſicherung bel der Londoner Pelican- Compagnie werden 
angenommen von Alex. Gibſone, Wollwebergaſſe No. 1991. 

24, Ein junges gebildetes Mädchen wünſcht ein Engagement, gleichviel ob in der 
Stadt oder auf dem Ende Nähere Auskunft giebt ausführlich die Majorin v. Min⸗ 
how, geb. v. Glaſenapp in Bütow. . 


25. Eine Unterſtube oder ein anderer parterre befindlichen Naum 
in der Nähe des Brodbänkenthors belegen, w. 3. imierhen gef. Brodbaͤnkeng. 667. 


* 


— 1376 — 


2%, Sonntag, den 20. d. M., Morgens u. Nach⸗ 
mittags Konzert im Jaſchkenthale bei B. Spliedt. 


2. Sonntag, den 20. Konzert bei Wagner. 


„„ Hotel de Danzig in Oliva. 
Morgen, Sonntag, den 20. Juni Konzert von der Winterschen 
Kapelle unter Leitung ihres Directors le a Engler. 
2. Seebad Bed ſe n. 
Heate fahrt zum erſten Male ein Omnibus dom Dampfboote nach meinem 
Badeort. 2 Piſtorius. 

30. Seebad Weſterplate. 


Heute Sonnabend, den 19.0.9, Konzert. 
. Sonntag, d. 20 d. M., Nachmittags, großes 
Garten⸗Konzert zu Ohra in der Pappel, wozu er⸗ 
gebenſt einla dee Bar ck. 
32. Sonntag, den 20. Aloßes Horn⸗Konzert in den drei Schweins⸗ 


koͤpfen, ausgeführt vom Muſik⸗Chor der Iſten Artillerie⸗Brig. II. Abtheilung 
Um techt zahlreichen Beſuch bittet a 2 Droß, Gaſtwirth. 
33. Caffee⸗Haus in Schidlitz. 
Sonntag, den 20 d. M., Konzert mit beſetztem Orcheſter; Abends wird ein 
Brillant⸗Feuerwerk aer. | 
34. Montag, den 21. d. M. 


Konzert im Hokel Prinz v. Preußen. 


35. Seebad Zoppot. 
Sonntag, den 20. Konzert am Kutſaal. 2 Voigt. Muſikmeiſter 4. Regmts. 
36. Schröders Garten im Jaͤſchkenthal. 
Sonntag, den 20. Nachmittag, Konzert. Voigt, Muſikaſtr. 4. Rats. 
m Laub iche Lokal, 3 

orgen Sonntag, den 20. Matinee muſikale. Anfang nach 11 Uhr. Die Programme 
ird Im Konzert, Lalale ausgelegt. ” oigt, Muſikmſtt. 4 Rguts. 


u. Montag, d. 21., gr. Konzert iv. Sonne . gatopstgor 
30 io werden 50 ua. auf 4 Monate geſucht. Abreffen G. S. nimmt das Königl. 
Intelligenz⸗Comtvir an. 5 


u 


IRRE mD. n MDH 
S 0. Einem geehrten Publikum biete ich 2 
"unter der billigen u. reellſten Bedienung, zu Anfertigung von Wagen, Geſchir⸗ 
3 ven, Meitzeugen, Sättel, Koffern; Polſterarbeite Nn, als: Eophas, 2 


Feder, Roßhaar⸗ u. Seegras matratzen, Sitz⸗ u. Federkiſſen, ſowie zum tapezi⸗ 
ren der Stuben, legen und einrichten der Teppiche, und aller ſonſtigen in mein 
Fach gehörigen Arbeiten, ſo wie zu Reparaturen aller Art, hiemit ergebenſt an; 
und bitte um geneigten Zuſpruch. Os c. Schiller, Sattler u. Tapezierer; 
a Töpfergaſſe No. 21. 
DU 
1. Von Sonntag den 20. d. M. fahren beide 


Schuiten Juni u. Aurora von Nachmittags 37 Uhr alle Stunden in den halben Stun⸗ 
den. Abeuds 23 von Schuitenftege und 39 Uhr von Weich ſelmünde die letzte. In 
den Vormittagsſtunden, fährt die Schuite in den ganzen Stunden 6, 3, 10 u. 12 Uhr 
vom Schuitenſtege und in den entgegengeſetzten Stunden von Weichſelmünde. 

AR: Das Gaſthaus in Oliva, genannt im Waldhauſe, empfehle ich Einem ge⸗ 
ehrten Publikum mit der Bitte um zahlreichen Beſuch. Mitgobrachter Kaffee wird zus 
bereitet. BR J. A. T. Hartmann. 

43. Vom 20. Juni ſind die Badebuden bei Weichſelmünde aufgeſtellt. Die 
Billette ſind bei mir zu löſen, und wird gebeten, keine Hunde in die Badebuden 
mitzubringen. C. B. Köſter. 


44 Wieſen⸗Verpachtung. 

Montag, den 28. Juni d. J., 10 Uhr Vormittags, ſollen auf dem zu Groß⸗ 
land bei Müggenhall gelegenen Hofe des Herrn Schmuck : a 

circa 30 Morgen Wieſen 
culmiſch Maaß und in einzelne Morgen abgetheilt, zur diesjährigen Nutzung durch 
Heuſchlag an den Meiſtbietenden verpachtet werden. Der Zahlungstermin für bes 
kannte, ſichere Pächter wird im Termin dekannt gemacht werden. 
J. T. Engelhard, Auctionatot. 


45. Bequeme Reiſegelegenheit nach Elbing m. Aufaı. «. 
d. Dampfb. u. Königsberg; Abf. j. Nachm. 4 U. N. Fleiſcherg. 65. b. F. Schubart. 
26. Es wird auf dem Lande, nahe bei Danzig, eln gebildetes Mädchen, zum 1. 
Juli d. J., gewönſcht, welches in der Wirthſchaft behiflich fein ſoll, die Kinder beauf⸗ 
ſichtigt, und etwas ſchneideru kann. Nah. b. der Geſindeverm. Seh im ſchw. Meer. 
47. Ein in der Stadt ſelbſt belegenes, im beſten daulichen Juſtande befindliches, 
Grundſtück, in welchem ſeit vielen Jahren ein Victuallen⸗Handel betrieben wird, ſteht 
für den feſten Preis von 1590 rtl., bei Anzahlung der Hälfte, aus freier Hand zu 
verkaufen. N Commiſſtonair Schleicher, Laſtadle 450. 
Erſte Beilaye. 


3 


1 vermieten werden können. 


* 
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Erſte Beilage zum Danziger Intelligenz Blatt. 


No. 140. Sonnabend, den 19. Juni 1847. 


RHEIN ef... 
2. 48. Billigſte un dauerhafteſte Dachdeckung, 


855 die jetzt in Anwendung gebracht wird. 


* Das engliſche Patent⸗ Asphalt⸗Filz , ſelt geraumer Zeit in 2 
* England gebraucht, iſt in den letzten Jahren ſowohl hier in Danzig wie in r 
ZE andern Theilen Preußens mit vollſtändig anerkannter Befriedigung verwandt 

= worden. Ganz beſonders iſt es zum Decken von Land⸗Gebzuden, Viehſtällen 28 
ic zu empfehlen, weil es ein warmes Dach giebt, und feines geringen Ger 

2 wichts wegen (à Pfund der Quadratfuß) leicht zu transportiren iſt. Außer r 
* zum Dachdecken iſt es auch zum Bekleiden der Wände von Speichern, Maar 2% 
5% ten und Treibhäuſern vorkteilhaft zu benuzen, weil cs undurchdringlich gegen 2% 
28 EN iſt und eine fichere Abhilfe gegen von Salpeter Lurchdinigene Wände 5x 
2 gewährt. e ö 
N 5 Der Preis verſteuert in Dauzig geliefert, iſt 4 Sgr. für den laufenden 
Fuß, bei 32 Zoll Breite, und kann das Filz auf Verlangen in einer Länge 
Br des zu deckenden Daches geliefert werden, wodurch unnütze Aneinonderfügungen 


ER 


3 Das Filz wird, in feſter Ueberzeugung ſeiner Güte, empfohlen, und er⸗ 
It haͤlt nan nähere Auskunft, Proben, ſowie Anſicht eines bereits damit gedeck⸗ 
21 tev Daches, bei 5 ? 2 52 
1x Ed. Hawley, Niederſtadt, Weidengaſſe Ro. 430. 
NN e ee ee eee 
49. Von Montag, den 21., gehen unſete Journalieren in der Woche: 2, 
5 und 5 Uhr Nachmittags von Danzig nach Zoppot, 8 Uhr Morgens, 8 und 854 
Uhr Abends von Zoppot nach Danzig. g 8 5 ! 
Kuhl. Lindenberg. Nathöle 

50. Ein geblldetes Mädchen, welches jetzt als Wirthin u. Erzieh. kl. Kinder 
cond., ſucht gegen ein kl. Gehalt eine ähnliche Stelle, wo möglich aber als Land⸗ 
wirthin. Näheres im Vermiethungs⸗Bureau bei F. Märtens, Scharrmacherg 1977 


31. 3 Thaler Belohnung demjenigen, weſcher ein am vergangenen 


un te 


Donnerſtag Nachmittag, auf den Wegen von der Hundegaſſe nach der Breitegaſſe 


oder von er Hundegaſſe nach der Niederſtadt, verloren gegangenes, mit Gelenken 
verſehenes und mit einem mit Granaten umfaßten Schilde verziettes, goldenes 


Breundſchaftsband Langenmarkt No. 446. abliefett. Zugleich wird vor dem Nas 


auf gewarnt. 3 2 
52. Ein Mädchen, das im Plätten u. Nähen geübt iſt, wünſcht ein billiges 
Unterkommen, Eſſen und 114 Sgr. Näheres Thornſchegaſſe No. 607. 
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53. Monatl. Verſammlung des Mäßigkeits⸗Vereins: 1) Sonntag um 
6 Uhr Abends im Houſe des Herrn Ptediger Blech zu Petershagen; 2) Mon⸗ 


tag /s Uhr Abends im Hauſe des Herrn Prediger Karmann auf Langg. 
54. Ein ordentliches Mädchen jüdiſcher Religion, welches in allen Handar⸗ 
beiten geübt iſt, wünſcht in einem Haufe die Aufſicht der Kinder und Hausge⸗ 
ſchäfte zu übernehmen. Näheres Martenbuden No. 283. 
55. Das Grundſtück Neugarten 522., welches in der Hinterfronte 15 Fach Fen⸗ 
ſter hat, an welches fh ein großer Garten auſchließt, der nach der Schleßſtaage durch⸗ 
geht, wo unter dem Namen „Prinz von Preußen“ ſeit mehreren Jahren vn Gaſt⸗ 
wirthſchaft mit Vortheil betrieben wird, und welches feiner Eröße und Tempelburger 
Waſſerleitung wegen, auch zum Betriebe anderer eigen iſt, ſoll unter bil⸗ 
ligen Bedingungen verkauſt werden. Auskunft ertheilt Meyer, Jopengaſſe 737. 
55. In der Annonce 46., Intellig.⸗Bl. 136., der Vermiethung, iſt es nicht das Geſchaft 
in meinem Hauſe ba: NR ſond. Auskunft anderweitig. J. Röhr im flieg. Engel. 
Daſelbſt wird ein großer Waagebalken, 3 u. ganze Ctr⸗Gewichte zu kaufen geſucht. 
57. Ein Stiftungs⸗Kapital von 4575 Rthlr. zu 5 pro Cent, welches auf ei- 
nem adel. Gute pupillariſch ſichet eingetragen ſteht, ſoll wegen eingetretener Um⸗ 
ſtände anderweitig cedirt werden. Darleihegeber belieben ſich zu melden Brodbän⸗ 
kengaſſe No. 666 
53. Heute Ab. Schmorfleiſch u. Flundern m. br. Buttera Port. 22 fg. a. Frauent. i. d. 25l. 


Beem iet dungen. 
59. Korkeumachergaſſe, wo früher die Konditorei des Herrn Düſterbeck war, in 
eine Wohnung von 2—3 auch 4 Stuben nebſt 2 Kabinetten, 2 Küchen und Keller am 
liebſten zu einem Labengefchäfte zum October zu vermiethen. Näh. Heil. Geiſtg. 783. 
60. Fieiſchergaſſe 152. iſt eine Vorderſtube mit Merbeln zu vermiethen. 
61. Johannisgaſſe No. 1374. e. T. h. iſt eine Stube, Sonnenſeite, zu verm. 
62. Poggenpfuhl 384. find 2 Stuben nebſt Küche, Kammer, Holzgelaß, ger 
meinſchaftlichem Keller u. Hof ꝛc. zu Michaelis zu vermiethen. 
63. Pfefferſt. 127. find an einzelne Herren 2 Stuben zu vermiethen. 
64. Holzmarkt 1339. iſt ein fieundl. Zimmer mit Meubeln zu vermiethen. 
65. 1. 5 No. 1120., Heil. Geiſtgaſſen⸗Ecke, iſt in der 1. Etage ein meu⸗ 
blirter Saal nebſt Kabinet z. 1. Juli zu vermiethen. b 
66. Poggenpfuhl No. 186. iſt eine Stube an einzelne Herren zu vermiethen. 
67. Schmiedeg. No. 289. find 2 gut meublirte Stuben zu vermiethen. 
68. Das Haus Breitgaſſe 1107. a. iſt zu vermiethen und zu Michaeli zu bezie⸗ 
hen; Nachricht 1. Damm No. 1103. a . 
69. In Herrmannshof iſt das kleine Häuschen im Garten zu vermierden. 
70. Heil. Geiſtgaſſe No. 969. iſt die Parterre⸗Etage aus 4 Stuben, nebſt 
Keller, Küche ıc. beſtehend, von Michaeli c. ab, fo wie eine Ober⸗ Wohnung von 
2 Zimmern, nebſt Küche und Kammern ſofort zu vermiethen; letztere aber aut 
an einzelne Damen oder Herren mit oder ohne Meubeln. 
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9 Die Ober⸗Stagen des Hauſes Hunde- u. Matzkauſchegaſſen-Ecke A1c]t7, 

find zu vermiethen. x 5 8 

72. Jopengaſſe 229. iſt ein herrſchaftl. Logis, Saal⸗Etage, beſt. aus 4 Zimmern. 1 

Geſindeſt., Küche, Keller, Boden, 3.3. October zu v. Näh. daf. 1 Tr. h. v. 10— 1 Uhr. 

73. Brodbänkengaſſe 675. find 2 Stuben zu vermiethen und gleich zu beziehen. 

74. Breitegaſſe No. 1039. 2 Treppen hoch, find 2 Stuben nebſt Kabinet, Küche 

und Boden zu Michaeli zu vermiethen. a 

75. Das Haus Katharinen⸗Kirchenſt. 593. iſt zu v. Zu erfrag. Roſeng. 1551. 

76. Poggenpfuhl No. 208. ſ. 2 Stuben mit Küche, Keller u. Boden zu verm. 

* Zu Michaeli iſt 4. Damm 1532. die Untergelegenheit zu vermiethen: es würde 

fish dieſelbe auch zu einem Geſchäftslokale eignen und einrichten laffen. 

78. Eine freundl. u. g. dec. Wohn v. 2—3 Stub., H., f. Bod. ꝛc. (m. eigen, Thüxe) 
iſt j. gi, oder v. recht. Zeit au ruh. Bewohner Laſtadie an der Aſchbrücke 406. zu v. 
79. Jopengassa No. 725. ist das Laden Loeal nebst Wehngelegenheit zu 
Michaeli zu vermietben. 3 

0. Langfuhr 24. it das Haus enthaltend, 6 Zimmer, nebſt Garten und Vequemlich⸗ 


keit für Sommer u. Winter zu vermiethen u. ſogl. zu bez. Nachr. 3. Damm 1427. 


e 
81. Freitag, den 25. Juni c., Nachmittags um 27 Uhr, werden die Unterzeich⸗ 
neten, an Ort und Stelle, für Rechnung den es angeht, in öffentlicher Auction 
an den Meiſtbietenden gegen gleich baare Bezahlung in Courant verkaufen: 

Die im Milchkannenthurm, 4 Treppen hoch, lagernden Vordings⸗Uten⸗ 
ſilien, als: mehrere Anker (gute u. defecte), Segel, div. Troſſen und Leinen, mehrere 
Giehn⸗ und andere Blöcke, Waudten und Stagen, eine Partie Werg und mehrere 
nützliche Gegenſtände. Ferner: N f 

5 Sonnabend, den 28. Juni, Nachmittags 224 Uhr, 
die auf der Kämpe liegenden Anker, Tauen, Giehn » Läufer und Blöcke, Bruſt⸗ 
Winden, Theer und Pech und ein Plan⸗Segel. Hendewerk, Reinick. Mäkler. 


Sachen zu verkaufen in Danzig. 
Mobilia oder bewegliche Sachen. 


82. Eau de Cologne von der berühmten Celner Fabrik von Johann 
Anton Farina empfiehlt zu den bekannten Preiſen in ganzen Kiſten und einzel⸗ 


nen Flaſchen die Buchhandlung von S. Anhuth, Langenmarkt No. 432. 
33. Feinen 10 of empfiehlt F. G. Kliewer, 2ten Damm. 


84. Beſten ſchottiſchen Steinkohlentheer erhaͤlt man 
80.90 Heil. nen: No. 960. Stußl d Fleiſch 5 Bas 

1 einſpänniger noch gut erhaltener Stuhlwagen iſt Fleiſchergaſſe 152. 3 v. 
36. == 150 bis 200 ln Mutterſchafe und einige Böcke, 4758 
tentheils zur Zucht geeignet, ſind wegen Mangel an Weide ſofort billig zu ver⸗ 
kaufen. Näheres vorſtädtſchen Graben No. 2054. ; 2 
87. Altſt. Graben 433. ft. 12 neue mod. Rohrſtühle billig au verkaufen. 
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Ag. Vorzüglich 0 (cone wirklich dauerhafte Glanz Taffetas in allen 


Breiten ſo wie moderne couleurte Seidenzeuge erhielt und empfiehlt zu den biilig⸗ 
gen Preiſen „ Fiſchel 
50 Erprobte Haar⸗Tinktur. 
Sicheres und einfaches Mittel, weißen, grauen und hochdlonden Haaren in 
te Zeit eine ſchöne dunkle Farbe zu geben, von Aug. ä in Dresden, 
Das Caen a 1 Rthlr. allein zu haben bei E. Zingler. 


9 Die neueften Mantillen und Bifiten zu den 
moͤglichſt billigen Preiſen empfiehlt 
8 A. Weinlig, Langgaſſe 408. 
e en a er 25 (lane Um⸗ 
agetuͤcher empfing zu ſehr maͤßigen Preiſen 
A. Weinlig, Langgaſſe 1405 


92. Die neueſten Herren und Knabenhüte in Seide und Filz, Mützen in al⸗ 


len Fagons, ſowie die fo ſehr beliebten Polkamuͤtzen, Oberhemden, 


Chemiſetts, Manſchetten und Halskragen; ferner eine Partie dies- 


jähriger Marquiſen zu bedeutend ele Preiſe empfiehlt beſtens die Tuch⸗ 
und Herren-Garderobe⸗Handlung von CL. Koͤhly, Langgaſſe No. 532. 


* 
93. Sicheres Hühneraugenpflafter, nach dem Recept des Kgl. 
Preuß. General⸗Staabsarztes Herrn Dr. Ruſt, welches dieſelben ſpurlos vertügt, 
und das zubereitete Rinderöl, welches ſich als ein vorzüglich haarſtärkendes Mittel 
bewährt, a Fl. 5 Sgr., Poudre de la chine, Kopf u. Bartharte mit leichter Mühe 
dauerhaft zu färben, a Fl. 5 Sgr., käufl. zu haben bei F. Bluhm, Schmiedeg. 289, 


94. Inländiſchen Porter, die große Flaſche 3 255 die kleine Fla⸗ 

ſche 2 ſgr, Serfaufe ich in meiner Braueref Pfefferſtadt 226. H. W. Mayer. 

5 12 1 alter Ofen und eine Partie alte Fenſter ſind zu verk. gr. Mühleng. 308, 

96. Ergl. Patent⸗Zwirn⸗ und Schweidnitzer Offizter⸗Handſchuhe 3 billigd 
J. C. Freitag, Langgaffe No. 409. 


. Der Tuch⸗ und Herren Garderoke Handlung v. 
C. L. Köhly, Langgaſſe 532., it eine Partie 4/4 
und 5/A⸗breite Taffets, ſowie die neueſten ſchwar⸗ 


zen eidenge Uge in Moiree mit Atlasſtreifen von einer auswärtigen Fa⸗ 

brik zum Berfauf bergeben worden. Dieſelbe offerirt genannte Waare zum Fabrik⸗ 

preiſe. 

93. Sechs birken polirte Polſter Stühle ſtehen Frauengaſſe 838. biuig ** Verk. 

98, Ein. * Halbwagen mit Vorderverdeck ft. zu verk. Vorſt. Gr. 42. 
b Zweite Beilage. 
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Zweite Beilage zum Danziger Intelligenz⸗Blatt. 
z No. 140. Sonnabend, den 19. Juni 1847. 
> — — — —— —— 
a SS EEE RERESETEIFTERETERTTERE FTETIVETETENENERTE 77 ET 
2 100 Echt engl. 32⸗lothige Nah⸗ u. Stricebaum⸗ % 
36 wolle erhielten wir fo eben direct aus der Strutt'ſchen Fabrik, wodurch die uns JE 
3% ſeit einiger Zeit gefehlten Nummern ſaͤmmtlich erſetzt find, ‚und werden wir das 25 
— für Sorge tragen, daß fuͤr die Folge jederzeit alle unſere ges JK 
3% wöhnlich führenden Nummern des genannten Susrtas DORF a 4 
i zarnecki. 
E SIERT RE DR SEE EIER TIIT TE RER. 


3 imonade gazeuse. 
Ein höchſt angenehmes, kühlendes Getränk, die ganze Flaſche 7 und die halbe 3 ſar. 
empfiehlt G. A. Jacobſen, Holzmarkt No. 1. im Zeichen „der Holländer.” 


102. Eingekochter Kirſchſaft iſt noch immer zu. haben Langgaſſe No. 365. 
103. Geſunde Rundhölzer, ca. 12 Zoll dick u. 30 Fuß lang, ganz beſonders zu 
Bauten geeignet, werden pre Fuß zu 2 Sgr. verkauft hohe Seigen bei Skorka. 


104. W Die längſt erwarteten Reiſe⸗Taſchen mit und ohne Schlöfs 
ſern, ebenſo Hand⸗ und Geld⸗Taſchen, in feinem Kalbleder, zum 
umhängen, Geld⸗, Cigarren⸗ und Brieftaſchen, mit und ohne Stahl garnirt, erhielt 
2 EEE H. S. Cohn, Langgaſſe No. 392. 
105. Die neuesten grauen Tissyhüte, welche in 
Eleganz den Bisam nichts nachgeben, mit und ohne Spiegel empfiehlt zu 
dem sehr billigen Preise von 1 rtl. 20 sge: die Hut-Fabrik von 
B. G. Specht & Co., Breitgasse No. 1165. 
106. W Damen⸗Taſchen mit Schlöſſern, ſo wie Schultaſchen für Kinder, 
- in allen Größen, empfing neuerdings in vorzüglicher Auswahl 
5 H. S. Cohn, Langgaſſe No. 392. 
107. 1 ſilb. echt Tulaer Tabacks doſe für 8 rtl. zu verkaufen Frauengaſſe 832. 
108. Legenth. Mottlaug. 314. iſt 1 g. Maſchine v. 45 Taſſe a. f. Klunkf. 3. v. 
109. Vollkorn. Reis p. 1 3 ſgr., Kartoffelm. 3 empf; J. Röhr, Scheibenrittg. 
© DEE RIEDEL RE DRIN DL De 
F 118. ine Fäßchen ſowie wenige Blaſen Schweineſchmalz, beſter Sorte J 
a 7 Sgr. pro i, aus der hieſigen Fleiſchpoͤckelungs⸗Anſtalt ſind käuflich zu 
430. f 5 


haben Weidengaſſe No. RER 3 9 
GD a 5 SS eee 
111. 1 Eine neue Sendung Marquſſen, in ſchoͤnſten Muſtern, mit 
i feinen Jacat. Stöcken, empfing in brillanter Auswahl und werden 

ſehr billig verkauft bei „ „ B. S. Cohn, Langgaſſe No. 392. 

112. So eden empfing ich die längſt erwartete Sendung reiner Creas-Linnen und 
lelneuer Tücher aus der zur Beſchäftignng. armer Weber errichteten Fabrik von deren 
Reellität ſich jeder reſp. Känſer überzeugt haben wird, weshalb ich ſelbige Waare ei⸗ 
nem reſp. Pubeikum als gut empfehlen kann. E. N. Kleefeld, Langenmarlt. 496. 


5 — 1251 5 


113. Eee Mitte gegen Hühneraugen welches das Hühnerauge | 
ſammt der Wurzel ſchmerzlos vertilgt und ugenblickliche Linderung giebt, mit Zube⸗ 
hör, empfiehlt C. Müller, Schnüffelmarkt a. d. Pfarrhofe. i 


114. Für Jager erhielt Wildrufs u. Locken jed. Art G. Voigt, Fraueng, 902. 
115. Um z räumen wird d. Schwediſche Kalk aus ramp. Tonu., a 5 gr., am Ort verk. 
116. Ein Wade tafelförmiges Fortepiano, über 6 Oktaven von vorzügliche 
Ton, iſt Poggenpfuhl No. 208. zu verkaufen. 8 f 
f Immobilta oder unbewegliche Sachen. 
117. Das in der Röpergaſſe, Waſſerſeite No. 470., gelegene Grundſtück, be⸗ 
ſtehend aus 1 maſſiven Wohnhauſe mit 7 Stuben, 3 Kabinets, 2 Kammern, 3. 
Küchen, Böden, Keller und darin vorhandenem Brunnen, Holzſtall, Apartement und 
1 an der Mottlau gelegenen. Gartenplätzchen, ſoll auf freiwilliges Verlangen öffent⸗ 
lich verſteigert werden. Es iſt hiezu auf 5 N 
Dienſtag den 29. Juni d. J., Mittags 1 Uhr, : 
ein Termin im Vörſenlokale hierſelbſt anberaumt und konnen Taxe, Bedingungen ır. 
Beſitzdokumente täglich bei mir eingeſehen werden. J. T. Engelhard Auctionator. 
118. Das zum Gute Schellmühl gehörige und unmittelbar an der Weichſel ge⸗ 
legene Echpachts⸗Grundſtück, „die zweite Le au“ genannt, beſtehend aus 1 zum 
Betriede der Gaſtwirthſchaft eingerichteten l ohuhauſe, 1 Pferde⸗ und Gaſtſtalle, 
1 Nemiſe, Kegelbahn, 1 Hofplatze und 1 groſſen Gemüſe ⸗ und Luſtgarten, ſoll auf 
freiwilliges Verlaugen =” on * 
Montag den 21. Juni d. J., Nachmittags 3 Uhr; 
an Ort und Stelle öffentlich verſteigert werden, Der Zuſchlag erfolgt Abends 8 
Uhr definitiv und find die Veſitzdocumente und Bedingungen täglich bei mir einzus . 
ſebhen. Kaufliebhabern wird bemerkt, daß in dieſem Grundſtück ſeit Jahren Gaſt⸗ 
wirthſchaft und Handel mit Bau⸗utenſilten mit gutem Erſoig bereichen wurde und 
daß eine ſteigende Frequenz dieſes Grundſtücks mit Recht noch zu erwarten ſteht. 
„ f . Engelhard, Auctionator. 
119. Das in der Portſchaiſengaſſe sub Servis No. 571. belegeue, vor einigen 
Jahren nen ausgebaute Spelch ergrundſtück, beßehend aus Hofplatz, doppeltem 
Keller, Untere und 3 Boden⸗Räumen, ſämmtlich zu einer Material⸗Waaren⸗ 
Niederlage eingerichtet und bisber dazu bennzt, auch mit einer Winde durch alle 
Eiagen gehend verſehen, ſoll auf freiwilliges Verlangen — 
A Dienſtag, den 20, Juli 1847, Mittags 1 Uhr, 5 
im Artushoſe in öffentlicher Auction verkauft werden. Die näheren Bedingungen ſind 
hei mir täglich einzuſehen. 5 N T. Engelhard, Auctionator. 5 
120. Das dem Herrn Stadt-Rath Dodeuhoff. gehörige, Langgaſſe Sub Servis⸗No. 
528. gelegene Grundſtück, beſtchend aus einem maſſiven Vorderhaͤuſe, Seiten: und Hin⸗ 
fergebäute, koppeln gewölbten Kelleru und 1 geräumigen Hofplab mit einem Pumpen 
braunen, ſoll auf freiwilliges Verlangen des Eigners 8 
. Dieuſſag, den 6. Juli d. J. Mittags 1 Uhr, 
im Vörſenlokale öffentlich verſteigert werden. Die Bedingungen find täglteh bei mit 
einzuſehen und wird Kaufliebhabern noch bemerkt, daß das Srurcſtück ihnen ſchulden⸗ 
frei Überwieſen werden kaun, es mithin in deren Belieben geſtellt wird, den vollen 
Kaufpreis baar abzugahlen oder die Hälfte gegen Verzinſung a 4 pCt. ſtehen zu laſſen. 
i - 10 J. T. Engelhard, Auctionaler. j ‚ 
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